
Amtsblatt 1355 vom 1. Juli 2010 Seite 3

Aus den Stadtteilen

Bauerbach

Diedelsheim

Dürrenbüchig

Gölshausen

Neibsheim

Rinklingen

Sprechstunden

Ruit

Büchig

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen 
Sperrmüllgegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns 
im Bürgerservice Bretten an (Tel. Nr. 921-180, Fax-Nr. 07252/921-188) 
und geben Sie die wichtigsten Daten des Sperrmüllgegenstandes und 
Ihre Telefonnummer durch. 

Die Sperrmüll-Fundgrube
 Kostenlos abzugeben sind:

Die jeweiligen Interessenten können sich dann direkt mit Ihnen in 
Verbindung setzen. Anzeigenschluß „Sperrmüll-Fundgrube“ ist Frei-
tag 12 Uhr für die Ausgabe der nachfolgenden Woche. 

Kindergartenfest St. Peter 
„Tief unten im Meer“... - gibt es viel 
zu entdecken! Wir laden alle recht 
herzlich ein mit uns einzutauchen in 
unsere fantastische Unterwasserwelt 
am Sonntag, 11. Juli 2010 von 14.00 - 
18.00 Uhr im Kindergarten St. Peter. 
Ab 14.30 Uhr unterhalten die Kin-
dergartenkinder mit ihrem bunten 
Programm. Für weitere Unterhal-
tung sorgen lustige Spiele für Groß 
und Klein. Ab 17.00 Uhr spielen die 
Flötengruppe und die Jugendgruppe 
des Musikvereins Bauerbach. Die 
Eltern sorgen mit Kaffee und lek-
kerem Kuchen, Grillwürsten und 
erfrischenden Getränken für das 
leibliche Wohl. Wir freuen uns auf 
viele Gäste. Die Kinder, Eltern und 
Erzieherinnen vom Kindergarten St. 
Peter Bauerbach.

Kleintierzuchtverein
 C 120 Bauerbach

Das nächste Kanin-Hop-Sport-
Training findet am Samstag, den 
03.07.2010 von 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr auf der Zuchtanlage in Bauer-
bach statt. Neue Teilnehmer sind 
herzlich willkommen.

Fundsache
Eine Kinderuhr wurde gefunden 
und kann bei der Ortsverwaltung 
abgeholt werden. Bei der Pferde-
segnung am Sonntag in der Mehr-
zweckhalle blieb eine Damenbluse 
liegen. Die Besitzerin kann sich mit 
der Ortsverwaltung in Verbindung 
setzen.

Vielen Dank für die 
Unterstützung!

Bei unserer ersten Korkensamme-
laktion zugunsten des Epilepsie-
zentrums Kork bei Kehl haben wir 
233,80 kg Korken zusammenge-
bracht. Darauf sind wir stolz! Haben 
wir so nicht nur an die behinderten 
Menschen und deren Arbeitsplätze 
gedacht, sondern auch einen Beitrag 
zum Schutz der Korkeiche geleistet 
und damit auch ein Preisgeld für die 
Kinder des Kindergartens erhalten. 
Ganz knapp nur sind wir an einem 
Sonderpreis (Menge entscheidend) 
vorbeigeschrammt. Ein herzliches 
Dankeschön an alle fleißigen Kor-
kensammler aus Büchig! Besonders 
bedanken möchten wir uns bei 
Herrn Sturm aus Gölshausen, der 
uns sehr großzügig mit Korken be-
dacht hat. Bereits heute wollen wir 
alle Büchiger und Freunde unseres 
Kindergartens darum bitten auch 
weiterhin Korken für uns und die 
gute Sache zu sammeln. Über jeden 
einzelnen Korken freuen wir uns. 
Abgabemöglichkeit wie gewohnt 
im Kindergarten zu den Öffnungs-
zeiten sowie im Pfarrbüro zu den 
Sprechzeiten. 

Betreuungspersonen für die 
verlässliche Nachmittagsbe-

treuung gesucht!
Die Ehrenamtvermittlung über 
online wird erst im Herbst möglich 
sein. So lange kann die Grundschule 
in Diedelsheim aber nicht warten, 
denn sie sucht schon zum neuen 
Schuljahr 2010/2011 ehrenamtli-
che Hausaufgabenbetreuer/innen. 
Viele Kinder sind für das neue 
Schuljahr angemeldet worden. Die 
Nachfrage zur nachmittäglichen 
Betreuung steigt immer mehr an 
und Eltern und Kinder freuen sich 
täglich erneut, dass dieses Angebot 
in Diedelsheim gegeben ist. Die 
ehrenamtlichen Kräfte arbeiten 
sehr harmonisch und in ständiger 
Absprache mit der Schulleitung 
zusammen, jedoch benötigen wir 
dringend Verstärkung. Wir suchen 
Damen und Herren, die Freude im 

Umgang mit Kindern haben, ihnen 
bei ihren Hausaufgaben helfen und 
Spaß haben, mit ihnen abwechs-
lungsreiche Spiele im Raum und im 
Freien durchzuführen. Aber auch 
Bastelaktivitäten, Lesestunden, 
Singspiele usw. können dann in 
den Nachmittagsstunden angeboten 
werden. Gerne können Sie unse-
re Nachmittagsbetreuung näher 
kennen lernen. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie sich entscheiden 
könnten, eine Betreuung unserer 
Grundschulkinder zu übernehmen. 
Sie entscheiden, wie oft und wie 
lange Sie unterstützen können. Für 
weitere Fragen und Informationen 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung. Kontaktadressen: Elvira Petri, 
Erzieherin, Tel. (privat): 07237/53 
59, Handy (Schule): 0151 / 1757 
1610, Doris Klapper, Rektorin, Tel. 
(Schule): 07252/58 07 83 0, Email 
(Schule): ghs.diedelsheim@web.de

Ferienprogramm
Die Anmeldungen für das Die-
delsheimer Ferienprogramm sind 
abgeschlossen. Aber bei einigen 
Angeboten könnten noch Kinder 
teilnehmen. Zu erfahren ist dies bei 
Leins (Tel. 42160). So wäre z. B. der 
Ganztagesausflug nach Tripsdrill zu 
nennen. So wie die Teilnehmerzahl 
bis jetzt aussieht, kann der Ausflug 
nicht durchgeführt werden. Der 
Preis ist ein Selbstkostenpreis und 
orientiert sich an einem vollen Bus. 
Selbstverständlich können Mama, 
Papa oder Oma und Opa mit den 
Kindern mitfahren. Hier ist ja keine 
Altersbeschränkung vorgesehen. 
Die Aktivitäten sind auf die ganze 
Familie gerichtet.

Sprechstunde des 
Ortsvorstehers entfällt

Aufgrund von Terminüberschnei-
dungen entfällt die Sprechstunde 
des Ortsvorstehers Friedrich Schnei-
der am Mittwoch, 07.07.2010 und 
Mittwoch, 28.07.2010. 
Die Ortsverwaltung ist an beiden 
Terminen von 17.00 bis 19.00 Uhr 
geöffnet. Es wird um Beachtung 
gebeten.

Einladung zur öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung

am Donnerstag, 8. Juli 2010 um 
20.00 Uhr im Rathaus
Tagesordnung: 
1. Anfragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
2. Bauanträge:
- Gewerbestr. 31:Neubau einer 
Lagerhalle, Erweiterung der beste-
henden Lagerhalle
- Gewerbestr. 93: Nutzungsände-
rung bestehender Tankstellenshop 
zum Imbiss
- Eppinger Str. 54: Anbau Treppen-
haus an bestehendes Wohnhaus
3. Verwendung der Sonderhaus-
haltsmittel
4. Schulweg Mönchsstraße/Lort-
zingstraße
5. Zusätzlicher Standort eines mo-
bilen Geschwindigkeitsanzeige-
gerätes
6. Verschiedenes

Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag 
findet am Mittwoch, den 07. Juli 
2010 um 15.00 Uhr im Bürgerhaus 
statt. 
Als Abschluss vor der Sommerpause 
ist auch in diesem Jahr wieder ein 
Grill-Nachmittag geplant. Alle Se-
niorinnen und Senioren sind hierzu 
herzlich eingeladen.

Fundsache
Im Gewann „Anglische“ bei der Ge-
rätehalle Kohler wurde im Bach ein 
Schlüssel gefunden. Der Verlierer 
kann diesen in der Ortsverwaltung 
abholen.

Taizegebet im Juli
Auch im Juli lädt die Evangelische 
Kirchengemeinde Rinklingen zum 
Taizégebet ein: ruhige, wiederkeh-
rende, gesungene Gebete, begleitet 
von Gitarre und Flöte, füh-ren zur 
Ruhe. Statt einer Predigt bietet die 
Zeit der Stille Gelegenheit zum 
Hören auf Gott. Beginn: Mittwoch, 
07.07.2010, 20.30 Uhr Uhr in der 
Evang. Kirche Rinklingen.

Ausflug des Seniorenkreises  
Noch bei relativ schönem Wetter 
startete am Donnerstag 17.06. der 
Rinklinger Seniorenkreis zu seinem 
6-tägigen Jahresauflug nach Zell am 
See zum Sporthotel „Alpenblick“. 
Um es gleich zu sagen, das Wet-
ter war über die ganze Zeit meist 
schlecht, was jedoch der Stimmung 
nichts anhaben konnte. Die Ausflü-
ge z.B. nach Kaprun, zum Maiskogel 
oder nach Mittersil wurden durch 
Besichtigungen, Schiffahrt und 
Verkostungen so aufgewertet, dass 

Eltern-Kind-Gruppe 
Zu unserer Eltern-Kind-/Krabbel-
gruppe (Ev. Gemeindehaus, Knitt-
linger Str. 10a) laden wir alle Eltern 
(Mütter und Väter) mit Kindern bis 3 
Jahren herzlich ein. Wir treffen uns 
jeweils dienstags von 9:30 bis 11:00 
Uhr an folgenden Terminen: 06.07. 
gemeinsames Frühstück, 13.07., 
20.07., 27.07. Sommerferien bis 
11.09.2010. Nach den Sommerferien 
treffen wir uns immer mittwochs.

das schlechte Wetter keine Auswir-
kung auf die Stimmung nehmen 
konnte. Die Hotelwirtung tat das 
übrige durch gutes Essen und ein ge-
pflegtes Ambiente. Im Wellneshotel 
waren wir bestens aufgehoben. Viel 
Spaß und Humor begleitete uns die 
ganzen Tage und so manche neue 
Freundschaft wurde geknüpft. Am 
Ende waren sich alle einig, dass wir 
wunderschöne Tage miteinander 
verbracht hatten. Beim Grillfest 
am 14.07.2010 können Bilder und 
Erinnerungen ausgetauscht werden. 

Korbstuhl 80 cm hoch u. 40 cm breit, Vitrinenschrank 2,20 m lang, 
1,50 m hoch u. 0,50 m tief, nussbaumfarbig, Bett mit Bettkasten mit 
Stoffüberzug und Tagesdecke rose/beige/grau, 1,20 m breit u. 2,00 m 
lang, 3 Unterschränke grau/weiß PVC-beschichtet, 86 cm hoch, 50 cm 
tief, 2 davon 60 cm breit und einmal 45 cm breit, Tel. 0721/5301101 
tagsüber und 072/9614550 abends mit AB

Fernsehtisch aus Glas / Chrom auf Rollen, 2 Etagen 100 cm x 60 
cm x 35 cm, Tel. 3641

I. Feststellungsbeschluss
Die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes „Weissach- und Oberes 
Saalbachtal“ hat in der öffentlichen Sitzung am 10. Juni 2010 folgenden 
Beschluss gefasst:
Die Jahresrechnung 2009 wird gemäß § 95 Abs. 2 GemO mit folgenden 
Ergebnissen festgestellt:

1. Verwaltungshaushalt
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von     7.686.596,23 Euro
Übertragung von Haushaltsausgaberesten in 
     das Haushaltsjahr 2010 in Höhe von     155.000,00 Euro
Übertragung von Haushaltseinnahmeresten in 
     das Haushaltsjahr 2010 in Höhe von     50.000,00 Euro

2. Vermögenshaushalt
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von     1.509.981,11 Euro
Übertragung von Haushaltsausgaberesten in 
    das Haushaltsjahr 2010 in Höhe von     344.400,00 Euro
Übertragung von Haushaltseinnahmeresten in 
      das Haushaltsjahr 2010 in Höhe von     0,00 Euro

3. Vermögen
Die Bilanz weist eine Gesamtsumme von 50.953.338,91 Euro aus.
4. Die Abrechungen der Zins-, Betriebskosten-, Tilgungs- und Baukoste-
numlage werden anerkannt und genehmigt, sowie alle noch nicht geneh-
migten Mehrausgaben im Rechnungsjahr 2009.
5. Vom Rechenschaftsbericht 2009 wird zustimmend Kenntnis genommen.
6. Der Jahresabschluss 2009 ist der Rechtsaufsichtsbehörde und der 
Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg als prüfungsbereit anzu-
zeigen.
Bretten, den 10. Juni 2010
Für die Verbandsversammlung:
Wolff
Oberbürgermeister, Verbandsvorsitzende

Der Abfallwirtschaftsbetrieb gibt bekannt: Eingeschränkter 
Anlieferungsbetrieb auf der Annahmestelle in Bretten

Aufgrund der anstehenden Eichung der Fahrzeugwaage bleibt die An-
nahmestelle Bretten auf der Deponie „Damenknie“ in Bretten-Sprantal 
am 08.07.2010 und 09.07.2010 jeweils von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr für 
die Anlieferung von Gewerbemüll sowie für Selbstanlieferungen von 
Restabfällen geschlossen. Anlieferer werden in diesem Zeitraum gebeten, 
in dringenden Fällen die Annahmestelle auf der Deponie in Bruchsal zu 
nutzen. Die Annahme von Wertstoffen auf dem Wertstoffhof Bretten sowie 
der Übernahmestelle für Elektroaltgeräte ist hiervon nicht betroffen; es 
gelten die üblichen Öffnungszeiten.

Keine Landesgartenschau für Bretten
Zusammen mit 17 weiteren Städten hatte sich Bretten im Jahr 2009 um 
die Ausrichtung einer Landesgartenschau beworben. Daneben gab es 
weitere 23 Städte und Gemeinden, die sich um die Ausrichtung eines 
Grünprojektes bemühten.
Ende Juni 2010 hat nun der Ministerrat die abschließende Entscheidung 
über die Ausrichtung der Landesgartenschauen und Grünprojekte für 
den Zeitraum 2019 bis 2025 getroffen. Berücksichtigung fanden bei der 
Ausrichtung einer Landesgartenschau die Städte Überlingen (2020), 
Neuenburg (2022) und Wangen (2024). Grünprojekte finden 2019 in 
Remstal, 2021 in Eppingen, 2023 in Balingen und 2025 in Freudenstadt/
Baiersbronn statt.
Bretten konnte neben den anderen 12 Mitbewerbern bei der Ausrichtung 
einer Landesgartenschau leider keine Berücksichtigung finden. Beworben 
hatte sich die Melanchthonstadt mit einem Standort südlich des Bahnhofs. 
Dieser Standort erstreckte sich vom Rinklinger Tal über den Rechberg 
bis hoch zur Rechbergklinik.

Online-Formulare im 
Internetauftritt der Stadt Bretten

Im Formularserver der Stadtverwaltung Bretten bieten wir Ihnen 
verschiedene Online-Formulare an. Viele dieser Formulare können 
Sie bequem zu Hause am Bildschirm ausfüllen. Das ausgefüllte 
und ausgedruckte Formular senden Sie per Post oder Fax an die 
Stadtverwaltung Bretten, Postfach 1560, 75005 Bretten. Natürlich 
können Sie das Formular auch persönlich während der Sprechzeiten 
der Stadtverwaltung Bretten abgeben. Link zum Formularserver: 
www.bretten.de/cms/node/9327
Das Formularangebot wird nach und nach weiter ausgebaut. Ihr 
Ansprechpartner ist Herr Gremmelmaier. 
Telefon: 07252 / 921-111

Das Schadstoffmobil ist wieder im 
Landkreis Karlsruhe unterwegs

Bei der mobilen Schadstoffsammlung können alle privaten Haushalte 
und Kleingewerbebetriebe in haushaltsüblichen Mengen giftige und 
umweltschädliche Abfälle abgeben. Die nächste Tour der mobilen Schad-
stoffsammlung im Landkreis Karlsruhe findet in der Zeit vom 12.07.2010 
bis 24.07.2010  statt.
Die Termine für die einzelnen Städte und Gemeinden sind in den jewei-
ligen Abfuhrkalendern 2010 abgedruckt oder können im Internet unter 
www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Aktuelles/Termine/
Schadstoffmobil“ abgerufen werden.
Bitte beachten Sie:
- Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen.
- Schadstoffe sollen möglichst nicht umgefüllt, sondern immer in der 
Originalverpackung abgeben werden. Bitte mischen Sie unterschiedliche 
Schadstoffe nicht miteinander.
- Flüssigkeiten nur in geschlossenen Behältern abgeben.
- Bitte stellen Sie Ihre Problemstoffe nicht einfach an der Sammelstelle 
ab, sondern übergeben Sie diese persönlich den Mitarbeitern des Schad-
stoffmobils. Abgestellte Schadstoffe stellen eine große Gefahr für andere 
Personen und die Umwelt dar. 
- Um Verzögerungen bei den nachfolgenden Standzeiten zu vermeiden, 
sollten Sie nicht „kurz vor knapp“ kommen.
- Welche Schadstoffe abgegeben werden können, erfahren Sie aus dem 
Müllwegweiser. Im Abfall ABC sind viele Beispiele für schadstoffhaltige 
Abfälle aufgeführt.
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Telefon-Hotline für 
Privatkunden unter 0180 2 9820 20. (6 Cent pro Anruf aus dem dt. Fest-
netz, Mobilfunk höchstens 0,24 Euro/Min.)

GIB-Sprechstunde
Am Mittwoch, 7. Juli 2010 findet von 16.00 bis 19.00 Uhr eine Sprechstun-
de für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau 
Dr. Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung 
und Existenzfestigung beantworten. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07252 921-231 oder  stephanie.daschek@bretten.de 
ist erforderlich.

Verein zur Förderung von Menschen 
mit psychischer Erkrankung

Hilfe für Angehörige und Betroffene;  Aufklärung über die Krankheit
Entstigmatisierung psychisch Kranker;  Projekte und Vorträge; Kontakte: 
„Seelen-Café“

Jeden 2. Donnerstag im Monat (8. Juli) im Haus der Diakonie, 
Kirchplatz 3, 19.00 Uhr

Seelenstark e.V. 75015 Bretten, Hohkreuzstr. 25, Tel. 07252 84565, stellv. 
Vors. Fr. Bierer

Steuertermin – bitte beachten!
1. Juli 2010  -  Grundsteuer  -  Jahreszahler 2010

Nordamerikanische Abteilung von 
Refo500 gestartet

Refo500 ist ein internationales Projekt, das in den kommenden Jahren bis 
zum Jahre 2017 die Aufmerksamkeit auf die Bedeutung der Reformation 
zu legen versucht. Koordinator der deutschsprachigen Abteilung ist die 
Melanchthonakademie Bretten.
Nun hat auch die nordamerikanische Abteilung von Refo500 ihre Arbeit 
begonnen: Das erste Treffen mit Partnern und Interessenten aus Nord-
amerika fand am 21. und 22. Juni im Emory University Center for Law 
and Religion in Atlanta, Georgia, statt. Dr. Herman Selderhuis, Direktor 
von Refo500, führte die verschiedenen Partner und den Direktor von 
Refo500 Nordamerika, Dr. David Hall, in das Projekt ein. David Hall ist 
der ehemalige Direktor des Gedenkjahres 2009 ‘Calvin500’. Er hat bereits 
viele Erfahrungen mit ähnlichen Projekten gemacht. Zu den Partnern in 
Nordamerika gehören: Beeson Divinity School, Birmingham; Concordia 
Theological Seminary, St. Louis; Fuller Theological Seminary, Pasadena; 
Gordon-Conwell Theological Seminary, Boston; Puritan Reformed Theo-
logical Seminary, Grand Rapids; Emory University for Law and Religion, 
Atlanta; Southern Baptist Theological Seminary in Louisville; Westminster 
Theological Seminary, Philadelphia und Westminster Seminary Cali-
fornia. Weitere Partner in Nordamerika sind der Verlag “Reformation 
Heritage Books“ in Grand Rapids sowie das Reisebüro „Witte Reisen“, 
ebenfalls in Grand Rapids im Bundesstaat Michigan. Inzwischen haben 
noch weitere Institutionen bekundet, Partner von Refo500 werden zu 
wollen. Während des Treffens wurden Vorschläge für das Programm von 
Refo500 besprochen, wie Reisen, Ausstellungen, Vorträge, Konferenzen, 
Medienproduktionen, Bücher etc.


